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Vogelschutzreport 2014/02 
 
Maibaumstellen mit Kräuterwanderung 
 
Wir laden herzlich ein zum Maibaumstellen am Samstag, 03. Mai 2014 an der ehem. 
Milchsammelstelle / Dorfbrunnen 
 

Programm: 
15:00 Uhr  Kaffee & Kuchen 
16:00 Uhr  Kräuterwanderung  
18:30 Uhr  Baum stellen 
18:45 Uhr Andacht mit Dekanin Bertram-Schäfer 

und Liedvortrag der Singgruppe sowie des Männergesangvereins 
19:00 Uhr  Mitgliederehrungen 

 
Ab 15:00 Uhr geht es los mit Kaffee und Kuchen. 
Würstchen und Pommes werden ebenfalls angeboten, als Besonderheit haben wir wieder Galloway Würstchen 
von Marcel Emrich mit im Programm.  
 
Um 16:00 Uhr startet unsere erste Kräuterwanderung, der Unkostenbeitrag liegt bei 2,-€ pro Person. 
 
Um 18:30 Uhr wird der Maibaum aufgestellt, Dekanin Bertram-Schäfer hält dazu eine Andacht. Diese wird mit 
einem Liedvortrag der Singgruppe und des Männergesangvereins untermalt. 
Im Anschluss gegen 19:00 Uhr erfolgen die Mitgliederehrungen. 
 
Wir freuen uns auf ein paar schöne Stunden.  
 
 
Vogelstimmenwanderung 
 
Einladung zur 41. Vogelstimmenwanderung am Sonntag den 18. Mai 2014 
Treffpunkt ist um 06:30 Uhr an der ehem. Milchsammelstelle 

 
Die Wanderung wird geführt von Ludwig Repp. Unterwegs gibt es ein kleines Kaffeefrühstück.  
Den Abschluss machen wir im Vogelnest.  
Mitzubringen sind gute Laune, festes Schuhwerk, dem Wetter angepasste Kleidung und, soweit vorhanden, ein 
Fernglas. 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse! (Versicherungsschutz ist von jedem selbst zu tragen) 
 
 
Ferienfreizeit 2014 
 
Auch in diesem Jahr findet wieder eine Ferienfreizeit auf dem Hoherodskopf (Vater-Bender-Heim) in 
Zusammenarbeit mit den Naturfreunden Ober-Mockstadt statt. Termin ist der 28. – 31.07.2014. Weitere 
Informationen stehen auf unserer Homepage. 
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Unser Vorstand ist wieder komplett 
 
Der Vorstand der NABU Natur-und Vogelschutzgruppe Usenborn e. V. ist wieder komplett. 
Die Mitgliederversammlung wählte Petra Graw zur neuen Vorsitzenden. 
Karl Friedrich Michl ist wieder als Beisitzer zurück im Vorstand. Hervorzuheben ist, diese Wahl erfolgte 
einstimmig! Auch ohne den kompletten Vorstand war die NABU-Gruppe Usenborn im zurückliegenden Jahr 2013 
keinesfalls weniger aktiv, dazu trugen auch die beiden neugewählten Vorstandsmitglieder bei.  
So berichtete der stellvertretende Vorsitzende Manfred Reitz über einen Baumschnittlehrgang mit Eckhard 
Ewinger im Streuobstgebiet  Buchwald, der auch in 2014 bereits wiederholt wurde. Zu den Steinbrüchen in 
Ortenberg wurde eine geologisch-naturkundliche Wanderung mit Alfred Franz, Karl Friedrich Michl und Dr. Sven 
Weidemeyer durchgeführt. Auch die 40. Vogelstimmenwanderung der Gruppe Usenborn fand unter Leitung von 
Ludwig Repp statt. Am ersten Samstag im Mai wurde unter Mitwirkung der Singgruppe der Landfrauen der 
Maibaum gestellt. Pfarrer i. R. Eberhard Koch hielt die Andacht. Die Blumenkästen wurden im Mai bepflanzt, 
ausgefahren und am Bachgeländer aufgehängt und im Oktober wieder eingesammelt. Der Altmühlsee bei 
Gunzenhausen und Würzburg war das Ziel unseres Ausfluges im Sommer, den Markus Rotter, Judith 
Eschenbrenner und Thomas Pfrogner  vorbereitete. Bei einer geführten Wanderung durch den Landesbund für 
Vogelschutz, das ist der Partner des NABU in Bayern, wurde die Artenvielfalt am See deutlich. Für die 
Jugendlichen beteiligte sich die Gruppe am Zeltlager der Vereinsgemeinschaft Usenborn und führte zusammen 
mit den Naturfreunden von Ober-Mockstadt eine Ferienfreizeit im „Vater Bender Heim“ auf dem Hoherodskopf 
durch. Jeden 1. Mittwoch im Monat treffen sich seit vorigem Sommer bis zu 8 Mitglieder der Seniorengruppe in 
der ehemaligen Milchsammelstelle zum Bau von Nistgeräten, aber auch zu Außenarbeiten, weitere Helfer sind 
gerne willkommen.  
 
An 4 Samstagen im Herbst 2013 wurden mit jeweils 8-10 aktiven Helfern vorbereitende Arbeiten zur Sanierung 
der Amphibienteiche in der Steinbach durchgeführt. Dazu mussten die Erlen an den Teichen gefällt und vom 
Grundstück entfernt werden. Der Vorstand bedankte sich noch einmal bei allen, die bei diesem 
außergewöhnlichen Einsatz aktiv tätig waren.  Nichts verloren von seiner Faszination auf die Kinder hat auch der 
Nikolausumzug mit dem Pferdegespann von Klaus Strieder, der wieder am 6. Dezember stattfand. Beim letzten 
Samstagseinsatz der Gruppe „zwischen den Jahren“ waren Arbeiten in und um das Vereinsheim angesagt, bevor 
es später noch gemütlich wurde. Soweit der Tätigkeitsbericht. 
 
Rechner Thomas Pfrogner stellte der Jahreshauptversammlung den Kassenbericht 2013 mit Erläuterungen zu den 
Ein- und Ausgaben vor. Die Kassenprüfer berichteten von einer einwandfreien Kassenführung und so wurde dem 
Vorstand einstimmig Entlastung erteilt. Albert Eschenbrenner und Jürgen Faust wurden auf Vorschlag des 
Vorstandes  von der  Versammlung einstimmig zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
 
Die nun gewählte Vorsitzende Petra Graw  nannte als Vorhaben zum 40-jährigen Bestehen der NABU Natur- und 
Vogelschutzgruppe Usenborn das Maibaumstellen mit Kräuter-wanderung am 3. Mai, die 
Vogelstimmenwanderung am 18. Mai, eine Radwanderung am 29. Juni, die Ferienfreizeit im „Vater Bender Heim“ 
vom 28. bis 31. Juli, einen Fledermausabend am 22. August, eine Herbstwanderung als Grenzwanderung mit den 
Jagdgenossen am 12. Oktober und den Nikolausumzug am 6. Dezember. Außerdem soll die Sanierung der 
Amphibienteiche in der Steinbach mit der Firma Schleich aus Gedern ausgeführt werden. Der 2. Vorsitzende 
Manfred Reitz stellte in einer NABU Präsentation den Vogel des Jahres 2014, den Grünspecht, vor. Ein Vogel der z. 
Z. zu den Gewinnern gehört und auch in der Gemarkung Usenborn gut vertreten ist im Gegensatz zu seiner 
Zwillingsart, dem Grauspecht, der zwar hier auch noch gehört wird, aber andernorts schon fehlt.     
 
 


